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TSV Monheim Turnen
Am 12.11.2016 findet in Monheim 

der entscheidende Heim-Wettkampf statt.
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Notrufe

Rettungsleitstelle ............................................................Tel. 112
Ärztl . Bereitschaftsdienst .........................................Tel. 116117
Feuerwehr .......................................................................Tel. 112
Polizei .............................................................................Tel. 110

Standorte der Defibrillatoren
Monheim   Raiffeisen-Volksbank   Neuburger Str. 10
Flotzheim   Feuerwehrhaus   Grießstraße 11
Kreut   Feuerwehrhaus   Hs.Nr. 29
Itzing   Feuerwehrhaus   Oberbuck 11
Kölburg   Feuerwehrhaus   Dorfstraße 1
Ried   Feuerwehrhaus   Hs.Nr. 6
Rehau   Feuerwehrhaus   Hankengasse 8
Rothenberg   Wohnhaus Hasmüller   Hs.Nr. 16
Warching   Feuerwehrhaus   Obere Dorfstraße 24
Weilheim   Feuerwehrhaus   Rehauer Straße 8
Wittesheim   Feuerwehrhaus   Am Anger 1

Strom, Gas, Wasser
Strom   LEW   ...............................  Tel. 08 00 / 5 39 63 80
Gas   Erdgas Schw.  .................  Tel. 08 00 / 1 82 83 84
Wasser   Stadt Monheim  ...................... 01 75 / 1 17 32 69

Notdienste
Notdienst der Zahnärzte
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die 
unten aufgeführten Zahnärzte in ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.
Sa./So. 05./06.11. 2016
Dr. Schneider, Donauwörth, Weidenweg 7 ............09 06 / 51 10
Sa./So. 12./13.11.2016
Dr. Groß, Rain, Hauptstraße 35 ...........................0 90 90 / 42 73

Ärzte   

Dr. Karl Gottmann .........................................Tel. 0 90 91 / 10 00
Dr. Ralf Schipper ..........................................Tel. 0 90 91 / 25 00
Wiltrud Schmitt-Wegner/Brigitte Straka ........Tel. 0 90 91 / 10 05

Zahnärzte
Dr. Susann Blankenburg ................................Tel. 0 90 91 / 7 11
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein ...........Tel. 0 90 91 / 59 77
Dr. Olaf Noack ..............................................Tel. 0 90 91 / 26 46 

Apotheken
Stadtapotheke Monheim ..............................Tel. 0 90 91 / 59 12

Bürgerservice
Rathaus
Telefon: .......................................................... 0 90 91 / 90 91 - 0
Telefax: 0 90 91 / 90 91 - 44
E-Mail:  ................................................info@monheim-bayern.de
Internet: ............................................. www.monheim-bayern.de
Öffnungszeiten
Mo. bis Fr. ............................................. von 07:30 bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich ....................................... von 13:00 bis 18:00 Uhr
Bürgermeister Pfefferer .........................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 11

StadtAktivManagement 
Herr Peter Ferber
Rathaus, 1. Stock, Zimmer 104 .............Tel. 0 90 91 / 90 91 - 19
..................................................... oder Fax: 0 90 91 / 90 91 - 44
E-Mail: peter.ferber@monheim-bayern.de
Stadtbauamt:
Herrn Schmid .......................................Tel.  0 90 91 / 90 91 - 40
Frau Daitche ..........................................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 41

Bürgerbüro und Standesamt:
Herr Mayer .............................................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 24
Frau Ottmann .........................................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 28
Frau Sonntag .........................................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 25

LAG Monheimer Alb-AltmühlJura
Friedrich Eckmeier/Petra Riedelsheimer
Tel.  .................................................................0 90 91 / 90 91 39
Fax.  ................................................................0 90 91 / 90 91 44
e-mail: regionalmanagement@vg-monheim.de

Pfarr- und Stadtbücherei
Tel.  ...............................................................01 51 / 26 34 31 23
e-mail: ........................................... BuechereiMonheim@gmx.de
Öffnungszeiten
Sonntag ......................................... von 10:45 Uhr bis 11:45 Uhr
Donnerstag .................................... von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr

Bestattungsdienst Schöner
Bestattungen Schöner, Östlicher Postweg 5, 91799 Langenalt-
heim ..............................................................Tel. 0 91 45 / 16 94
.....................................................................Fax: 0 91 45 / 66 53
Email: schoener-bestattungen@t-online.de

Donau-Ries Seniorenheim
Donauwörther Straße 40
Tel. ................................................................. 0 90 91 / 50 97 - 0
Fax: ............................................................ 0 90 91 / 50 97 - 114
E-Mail: ................................................ monheim@donkliniken.de
Internet: ...................................................... www.donkliniken.de
Caritas Sozialstation
Donauwörther Straße 60
Tel. .......................................................................0 90 91 / 20 10
Öffnungszeiten .................. Mo.-Fr. von 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Erdabfuhrplatz in Monheim
Ab November bis Ende März ist der Erdabfuhrplatz geschlos-
sen
Grünabfallsammelplatz und Recyclinghof Monheim
Der Grünabfallsammelplatz und Recyclinghof an der Nürnber-
ger Straße sind am Freitag von 15:00 bis 17:00 Uhr und am 
Samstag von 9:00 bis 13:00 Uhr geöffnet.
Es werden sowohl Sperrmüll als auch Kühlgeräte angenommen.
Die dafür anfallenden Gebühren sind sofort zu entrichten.

Öffnungszeiten in der Fundgrube (Donauwörtherstr. 60)
jeden Mittwoch ..................................... von 15.00 bis 17.00 Uhr
Verkauf und Abgabe von Kleidung, Spielsachen, intakten Fahr-
rädern, Bücher...

Redaktion Stadtzeitung

Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, den 18. November 
2016.
Beiträge hierzu sind möglichst frühzeitig, spätestens jedoch bis 
Montag, 14.11.2016, 09:00 Uhr, in der Stadtverwaltung einzu-
reichen.
Ansprechpartner:   Frau Carolin Klötzl
  Telefon: 0 90 91 / 90 91 12
  Telefax: 0 90 91 / 90 91 44
  E-Mail: info@monheim-bayern.de
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An alle Redakteure 
der Monheimer Stadtzeitung
Sehr geehrte Damen und Herren,

in Zukunft müssen die Texte, Berichte, Anzeigen ... für die 
Stadtzeitung Monheim in das Programm des Wittich-Ver-
lags direkt eingepflegt werden.

Die Vorstellung des Programms findet am Montag, 14. 
November 2016 um 19 Uhr im Foyer der Stadthalle Mon-
heim statt. Hierzu laden wir Sie herzlich ein.

Die Anleitung für die Registrierung und die digitale Bearbei-
tung können Sie unter www.monheim-bayern.de/stadtzei-
tung herunterladen. Bitte registrieren Sie sich im Vorfeld, um 
bereits einen Programm-Einblick zu haben. Die Programm-
Vorstellung wird vom Verlag selbst vorgenommen. Fragen 
können gerne im Anschluss gestellt werden.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Bitte geben Sie uns bis 10.11.2016 unter info@monheim-
bayern.de oder Tel. 090 91/90 91-12 Bescheid, ob Sie kom-
men können.

Vielen Dank.

Berichte aus dem Rathaus
Einladung zum Volkstrauertag 2016
Am Sonntag, 13. November 2016, wird der Volkstrauertag 
begangen.
Ich lade Sie ganz herzlich ein, am Hauptgottesdienst um 10:00 
Uhr und der anschließenden Gedenkfeier im Friedhof teilzu-
nehmen. Die Fahnenabordnungen sollen während des Gottes-
dienstes, wie jedes Jahr, am Altar Aufstellung nehmen.

Ebenso finden in unseren Stadtteilen Flotzheim, Warching 
und Weilheim jeweils im Anschluss an den Gottesdienst die 
Gedenkfeiern an den Kriegerdenkmälern statt.
Allen, die in irgendeiner Weise dazu beitragen, diese Stunde 
des Gedenkens und der Erinnerung so würdig zu umrahmen, 
danke ich schon im Voraus sehr herzlich.

Günther Pfefferer
Erster Bürgermeister

Nachrichten aus dem Stadtrat
1. Antrag auf Aufstellung von Hundetoiletten
Aufgrund eines vorliegenden Antrages hat der Stadtrat der Auf-
stellung einer Hundetoilette nördlich des Spielplatzes im Bau-
gebiet „Bergwiesen West“ im Bereich des in den Außenbereich 
führenden Fußweges beschlossen, nachdem in sämtlichen 
Wohngebieten nordwestlich von Monheim bisher keine einzige 
Hundetoilette aufgestellt war.
Zugleich hat es der Stadtrat nicht als zielführend angesehen, 
flächendeckend Hundetoiletten aufzustellen, da auch im nähe-
ren Umfeld bereits bestehender Hundetoiletten ebenfalls Hin-

terlassenschaften von Hunden festgestellt werden müssen. Die 
Zahl derer, die diese Situation als Bagatelle abtun, ist leider 
noch zu groß, sodass dieses Verhalten vom Stadtrat zum wie-
derholten Mal einhellig aufs äußerste missbilligt wurde. Sofern 
die Verursacher der Hinterlassenschaften eindeutig feststehen, 
sollten diese zur Anzeige gebracht werden. Zu erwähnen sind 
aber auch die Hundehalter, die vorbildlich Hundetüten verwen-
den und diese entsorgen.

2. Antrag Receb Demirbas, Donauwörth auf Aufstellung eines 
Döner-Kebab-Verkaufswagens in der Donauwörther Straße
Der Stadtrat hat der Aufstellung eines Döner-Kebab-Wagens 
auf dem derzeit als Parkplatz genutzten städtischen Grund-
stückes in der Donauwörther Straße befristet bis zum Frühjahr 
nächsten Jahres zugestimmt, da danach evtl. eine bauliche 
Nutzung des Grundstückes anstehen könnte. Dem Betreiber 
des Verkaufsstandes wurde zur Auflage gemacht, vor allem auf 
die Sauberkeit der Umgebung des Verkaufsstandes zu achten.

3. Straßenbeleuchtung; Angebot der LEW-Verteilernetz GmbH 
für Leuchtmitteltausch
Nachdem bestimmte Leuchtmittel seit 2015 nicht mehr zuge-
lassen sind, ein Großteil der Leuchten ein Alter von 30 bis zu 
teilweise über 50 Jahre aufweist und LED-Leuchten einen 
deutlich geringeren Stromverbrauch haben, hat der Stadtrat 
beschlossen bei rund 430 Leuchten die Leuchtmittel zu tau-
schen und bei ca. 440 Leuchten die Leuchtenköpfe gegen 
neue LED-Leuchtenköpfe auszutauschen, wobei dann auf die 
nächsten 8 Jahre die Leuchtmittel ohne weitere Kosten für die 
Stadt von Seiten der LEW garantiert werden. Unter Berücksich-
tigung der Stromkostenersparnis aufgrund der Verwendung 
von LED-Leuchten und dem Wegfall des Austausches der 
Leuchten auf Regie belaufen sich die Mehrkosten für die Stadt 
auf rund 12.000,00 € brutto/Jahr.

4. Antrag Stadtrat Alfons Meier auf Entlassung aus seinem Amt 
als 2. Bürgermeister der Stadt Monheim
Nach Bekanntgabe des vorliegenden Antrages hat der Stadt-
rat diesen zustimmend zur Kenntnis genommen. Bürgermeister 
Pfeffer sowie die Sprecher der Fraktionen danken dem 2. Bür-
germeister Alfons Meier für die äußerst engagierte Ausübung 
seines Amtes.

5. Antrag Kathrin Strauß und Robert Hetzel, Eichenau auf Ände-
rung des Bebauungplanes „Flotzheim Ost“
Der Stadtrat hat der beantragten Änderung auf dem Grund-
stück Fl.-Nr. 1474, Gemarkung Flotzheim grundsätzlich zuge-
stimmt, sodass hier im Rahmen einer Quartiersbildung für die 
beiden Bauparzellen eine zweigeschössige Bebauung zulässig 
werden soll. Die Verwaltung wurde beauftragt, die Bebauungs-
planänderung in die Wege zu leiten.

6. Auftragsvergabe zum Breitbandausbau der Stadt Monheim 
im Zuge des bayerischen Förderprogrammes
Im Rahmen der Ausschreibung war bei allen vier gebildeten 
Losen die Telekom Deutschland GmbH der günstigste Anbie-
ter. Der Stadtrat hat damit den Auftrag an die Telekom zu 
732.145,00 € erteilt. Nach Abzug der staatlichen Forderung 
bleibt der Stadt Monheim ein Eigenanteil von 292.858,00 €.
Im Laufe der nächsten beiden Jahre werden daher in nach-
stehenden Gebieten Glasfaserkabel verlegt, womit eine Band-
breite von 100 Mbit/s garantiert werden soll.
Los 1:   - Stadtteile Warching, Liederberg, Wittesheim
Los 2:  - Baugebiet Krautgarten, Bauabschnitte 1 – 4
  - Raiffeisenstraße
  - Donauwörther Straße südlicher Teil,
    Stadtteil Hagenbuch
  - Industriegebiet Rappenfeld III
  - Stadtteil Ried
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Los 3:   - Stadtteile Kreut und Rothenberg
Los 4:  - Aussiedleranwesen Steib
  - Stadtteil Kölburg
  - Aussiedleranwesen Ziegelstadel
  - Kölburger Mühle
  - Wittesheimer Mühle
  - Städtische Kläranlage

Termine Bürgerversammlungen 
in den Stadtteilen und Monheim
Anträge, die zur Behandlung kommen sollen, sind jeweils 3 
Werktage vor der Veranstaltung schriftlich bei der Stadt einzu-
reichen.

Folgende Termine stehen fest:
Mi. 16.11.2016 20:00 Weilheim GH Rosenwirth
Do. 17.11.2016 20:00 Liederberg Schafstadel
Mo. 21.11.2016 20:00 Monheim Schützenheim

Standesamt-Nachrichten
Im Standesamtsbezirk Monheim sind in der Zeit vom 13.10. bis 
26.10.2016 folgende Personenstandsfälle beurkundet:

Eheschließungen
14.10.2016  Katharina Hoppe und Dominik Andreas Berkmül-

ler, Kölburg, Dorfstraße 11
Herzlichen Glückwunsch!

Sterbefälle
11.10.2016  Josef Hummel, Donauwörther Straße 40
Unser Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen!

Wir gratulieren
Zum 40-jährigen Ehejubiläum:
am 11.11.  Frau Helga Leinfelder und Herrn Franz Leinfelder
 Flotzheim, Pfarrer-Flock-Straße 2

Zum 65-jährigen Ehejubiläum:
am 17.11.  Frau Theresia Rudlof und Herrn Herbert Rudlof
 Donauwörther Straße 40

Zum Geburtstag:
am 05.11.  zum 76. Geburtstag
 Frau Maria Trollmann, Rehau, Abtstraße 12
am 06.11.  zum 75. Geburtstag
 Frau Elfriede Abel, Angerbergstraße 8
am 06.11.  zum 79. Geburtstag
 Frau Maria Eicher, Kreut, Haus-Nr. 25
am 06.11.  zum 73. Geburtstag
 Herrn Miroslav Klasic,
 Gerhart-Hauptmann-Straße 12a
am 06.11.  zum 99. Geburtstag
 Frau Maria Tinz, Donauwörther Straße 40
am 10.11.  zum 65. Geburtstag
 Frau Maria Roßkopf, Sudetenstraße 9

am 10.11.  zum 86. Geburtstag
 Frau Kreszentia Roßmann, Warching,
 Untere Dorfstraße 4
am 11.11.  zum 74. Geburtstag
 Frau Helga Seiler-Roßkopf, Kohlstattstraße 4
am 12.11.  zum 86. Geburtstag
 Herrn Egon Cunz, Am Sonnenbühl 7
am 12.11.  zum 70. Geburtstag
 Herrn Zihni Hoxha, Nürnberger Straße 18
am 14.11.  zum 83. Geburtstag
 Frau Walburga Schuster, Rehau, Abtstraße 20
am 14.11.  zum 79. Geburtstag
 Frau Olga Walz, Lindenstraße 4
am 17.11.  zum 65. Geburtstag
 Frau Monika Irvin, Wemdinger Straße 4
am 17.11.  zum 92. Geburtstag
 Herrn Josef Roßkopf, Weilheim, Bachgasse 5

Gefunden - Verloren

Schulnachrichten
Vortrag zur 
sinnvollen Smartphone-Nutzung
Im Rahmen der Elternversammlung zur Wahl des Elternbeirats 
fand auch ein Vortrag zum sinnvollen Umgang mit Smartphone 
und Internet statt. Medienpädagoge Theo Leißl, Leiter der 
Medienzentrale Donauwörth, vermittelte dazu anhand von Bei-
spielen einfache Regeln. Er sprach dabei ein weites Themen-
feld von Problemen wie Konzentration, Stressfaktoren, Smart-
phones in der Schule, bewusste Nutzung, Selbstdarstellung in 
sozialen Medien, sinnvollen Suchmaschinen für Kinder, Mob-
bing, Umgang mit den eigenen Daten, gute Seiten im Internet 
bis zu Selbstcheck, Kontrollmöglichkeiten sowie Nutzungsver-
trägen zwischen Eltern und Kindern an.
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Elternbeirat gewählt
Nach dem vom bisherigen Elternbeirat in Zusammenarbeit mit 
der Schule festgelegten Wahlmodus konnten die neuen Eltern-
vertreter für das Schuljahr 2016/17 gewählt werden. Nach einer 
Vorstellungsrunde der Kandidaten schritt man zur Wahl, die fol-
gendes Ergebnis brachte.
Gesamtelternbeirat: Andrea Kögler (Vorsitzende), Melanie Fer-
ber (Stellvertretende Vorsitzende), Michaela Burkard (Kassen-
wart), Claudia Schmid (Schriftführerin)
Elternbeirat Grundschule: Melanie Ferber (Vorsitzende), Karin 
Utjesinovic (Stellvertretende Vorsitzende), Karin Roßkopf, Clau-
dia Schmid, Franz Knauer, Philip Strelczyk, Michaela Burkard, 
Maria Thiel, Gwen Krietenstein
Elternbeirat Mittelschule: Andrea Kögler (Vorsitzende), Petra 
Pfefferer (Stellvertretende Vorsitzende), Brigitte Leinfelder, 
Karin Utjesinovic

Volkshochschule
Für nachfolgende Kurse sind noch Plätze frei. Nähere 
Informationen und Anmeldung bei Sabine Meier, Telefon 
09091/2854

Neu im Frühjahr 2017: 4565M Tenniskurs für Erwachsene 
mit und ohne Vorkenntnisse
Neu im Programm ab Frühjahr 2017: 10 x ab Mai 2017, jeweils 
Donnerstag, 18:00-19:30 Uhr, Tennisanlagen des ESV Treucht-
lingen, Leihschläger und Bälle vorhanden. Näheres im Früh-
jahrsprogramm 2017.

4951M Schachkurs für Kinder - Anfänger
Du möchtest gegen Papa oder Mama beim Schachspiel mit-
machen? Jetzt kannst Du es problemlos erlernen. Du lernst die 
Regeln, die Figuren von Grund auf und ein paar Taktiken, um 
Papa oder Mama Schachmatt zu setzen. Schachbretter vor-
handen.
5 x ab Samstag, 05.11.2016, 13:45-14:45 Uhr, € 20,00, 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Alexander Fedyk, VHS-
Dozent,Donauwörther Vereinsmeister 2013

4953M Schachkurs für Kinder - Fortgeschrittene
Dieser Kurs richtet sich an alle Kinder, die schon einmal einen 
Kurs besucht haben oder einfache Kenntnisse vom Schach-
spielen haben. Bei Schach lernt man nie aus. Die Technik und 
die Regeln werden verbessert. Kinder lernen gegeneinander 
oder gegen einen Schachcomputer zu spielen.
5 x ab Samstag, 05.11.2016, 15:00-16:00 Uhr, € 20,00, 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Alexander Fedyk, VHS-
Dozent,Donauwörther Vereinsmeister 2013

4955M Schachkurs für Erwachsene
Sie wollten immer schon gern Schachspielen? Jetzt haben 
Sie die Möglichkeit, es zu erlernen. Dieser Kurs eignet sich für 
Erwachsene ohne oder mit geringen Vorkenntnissen und auch 
für Mütter und Väter, die mit Ihren Kindern Spaß und Nachden-
ken verbinden möchten. Schachbretter vorhanden.
5 x ab Samstag, 05.11.2016, 17:30-18:30 Uhr, € 20,00, Grund- 
und Mittelsch. Monheim, - Alexander Fedyk, VHS-Dozent,, 
Donauwörther Vereinsmeister 2013

4961M Schafkopf für Anfänger - für Kinder ab 10 Jahren
Die Kinder lernen die Grundkenntnisse für das Kartenspiel 
„Schafkopf“, damit sie zu Hause „mitmischen“ können.
5 x ab Samstag, 05.11.2016, 16:15-17:15 Uhr, € 20,00, Grund- 
und Mittelsch. Monheim, - Alexander Fedyk, VHS-Dozent,

Neu im Programm: 5112M Entspannung mit Zendala
Die Verbindung von Mandalas und dem entsprechenden Zei-
chentrend des Zendoodles. Wir entwerfen unser eigenes Man-
dala und füllen es mit kleinen Mustern. Egal ob Sie zeichnen 
können oder nicht, diese entspannende Art des Zeichnens ist 
eine wunderbare Möglichkeit, vom Alltag abzuschalten. Mit-
zubringen sind: ein Bleistift B, schwarze Finliner (0,3mm und 
0,7mm), Lineal, Zirkel, Materialgeld: 0,50 €.
1 x ab Donnerstag, 10.11.2016, 19:00-21:00 Uhr, € 15,00, 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Petra Bergholz, VHS-Dozentin

5204M Papierzauberei - Weihnachten
Dieser Kurs bietet weihnachtliche Dekorationen zum selber 
machen. Wir falten: Fenstersterne, Tischdekoration, Christbaum-
schmuck und Geschenkanhänger. Außerdem lernen Sie verschie-
dene Origami Schachteln kennen. Sie dienen als individueller 
Adventskalender und abwechslungsreiche Geschenkverpackung. 
Faltpapier in vielen verschiedenen Ausführungen ermöglicht eine 
große Vielfalt. Bei den sehr unterschiedlichen Modellen ist für 
jeden Geschmack und jedes Geschick etwas dabei. Spezialpa-
pier kann in einzelnen Blättern zum Einkaufspreis erworben wer-
den. Bitte mitbringen: Materialgeld € 6. HTNZ: 6.
1 x ab Samstag, 19.11.2016, 09:00-12:00 Uhr, € 19,00, Grund- 
und Mittelsch. Monheim, - Renate Röding, Erzieherin

5205M Weihnachtliches Falten mit Kindern
Gemeinsames Papierfalten macht Spaß! In diesem Kurs 
können Eltern und Kindern (5-10 Jahre) gemeinsam unter-
schiedliche weihnachtliche Dinge falten, z.B. Fenstersterne, 
Weihnachtsmänner, einfache Geschenkanhänger und kleine 
Schachteln. Spezialpapier kann in einzelnen Blättern zum Ein-
kaufspreis erworben werden. Bitte mitbringen: Materialgeld € 4. 
HTNZ: 6.
1 x ab Samstag, 26.11.2016, 09:00-11:00 Uhr, € 12,00, Grund- 
und Mittelsch. Monheim, - Renate Röding, Erzieherin

7103M Brötchen und Fladen – Aufstriche und Dips
Wir bereiten zusammen verschiedene Backwaren zu und ler-
nen passende Aufstriche und Dips kennen. Zum Schluss kön-
nen zubereitete Köstlichkeiten in gemütlicher Runde probiert 
werden. Mitbringen: Schürze, Getränk, Kostenprobenbehälter. 
HTNZ: 10.
1 x ab Freitag, 18.11.2016, 19:00-21:30 Uhr, € 28,00 (inkl. 10 € 
Materialkosten), Grund- und Mittelsch. Monheim, Schulküche - 
Ingrid Eicher, Diätassistentin

7110M Büffet für Silvester - und andere Feste
In diesem Kurs machen wir raffinierte und besondere Gerichte, 
aber auch einfache Dinge, die Sie schnell und teilweise im 
Voraus zubereiten können. Mit diesen Rezepten können Sie 
sich Ihr Büffet nach Belieben zusammen stellen. 
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Es gibt z.B. Lauchsalat, Fischsuppe, mexikanische Empana-
das, Spinatkroketten, Oreganohuhn, Orangenmousse usw. 
Bitte mitbringen: Schürze, zwei Geschirrtücher, Stift, Getränk, 
viele Behälter für Kostproben.
1 x ab Mittwoch, 30.11.2016, 18:30-21:30 Uhr, € 30,00 (inkl. 
12,00 Euro Materialkosten), Grund- und Mittelsch. Monheim, 
Schulküche - Elisabeth Maier, Köchin, Gesundheitstrainerin für 
Ernährung

Vorträge:
7804M Pilgern heute - wenn der Jakobsweg ruft
Spätestens nach der Lektüre von Hape Kerkelings Buch „ich 
bin dann mal weg“ haben viele den Wunsch sich selbst auch 
auf den Jakobsweg in Spanien zu begeben. Dieser Vortrag 
richtet sich an Pilger die es sind oder werden wollen. Der 
Weg nach Santiago de Compostela ist nicht nur eine geistige 
sondern auch eine körperliche Herausforderung. Wie bereite 
ich mich darauf vor? Was erwartet mich auf dem Weg, Land, 
Leute, Wetter und Unterkünfte. Was muss in den Rucksack und 
was nicht und wie packe ich richtig. Die Referentin gibt prak-
tische Tipps und Ratschläge rund um die Ausrüstung, Beklei-
dung und Kondition, um die Besucher zu ermutigen sich selbst 
auf den Weg zu machen. MTNZ: 20.
1 x ab Freitag, 04.11.2016, 19:00-20:30 Uhr, € 8,00 (Anmel-
dung erforderlich), Grund- und Mittelsch. Monheim, - Brigitte 
Tanneberger, Pilgerin

Kirchliche Nachrichten
Katholisches Pfarramt Monheim
Sa 05.11.16   Samstag der 31. Woche im Jahres-

kreis
Monheim 14.30 bis 15.00 Uhr Beichtgelegenheit
 18.25 Bruderschaftsrosenkranz
 19.00 Vorabendgottesdienst
Weilheim 17.00 Wortgottesdienst, anschl. Martin-

sumzug
Rehau 18.30 Allerseelenrosenkranz
 19.00 Vorabendgottesdienst

So 06.11.16   32. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Monheim 10.00 P f a r r g o t t e s d i e n s t
Flotzheim   8.30 Hl. Messe
Weilheim 10.00 Hl. Messe
Wittesheim   8.30 Hl. Messe
Itzing   9.00 Hl. Messe
   anschließend Verkauf von Eine-

Welt-Artikeln

Sa 12.11.16   Samstag der 32. Woche im Jahres-
kreis

Monheim 14.30 bis 15.00 Uhr Beichtgelegenheit
 18.25 Bruderschaftsrosenkranz
 19.00 Vorabendgottesdienst
Rehau 17.00 Wortgottesdienst, anschl. Martin-

sumzug

So 13.11.16   Volkstrauertag
Monheim 10.00 P f a r r g o t t e s d i e n s t
Flotzheim   8.30 Hl. Messe
Weilheim   8.30 Hl. Messe
Wittesheim 10.00 Hl. Messe
 17.00 Wortgottesdienst, anschl. Martinsum-

zug
Warching   9.30 Hl. Messe

Krankenkommunion am Freitag, 4. Nov. 2016
Ab 9.00 Uhr in Monheim und Flotzheim.
Ab 9.00 Uhr in Weilheim, Rehau und Wittesheim.

Termine
So 06.11. 19.00 In der Kirche im Karmel / Wemding:
  Dekanatsjugendgottesdienst „Nacht 

der Lichter“
  Alle sind willkommen!
Mi 09.11. 20.00  Haus St. Walburg: Gebetsabend
Do 10.11. 20.00  Haus St. Walburg: Bibelabend
   für Erwachsene mit H. Kaplan Koch
Sa 12.11. 20.00  Kaplanhaus: Jugend-Bibelabend
   mit H. Kaplan Koch

Kinder- und Schülergottesdienste
Mi 09.11. 16.30 Uhr in der Stadtpfarrkirche Monheim
Mi 16.11. 16.30 Uhr in der Pfarrkirche Flotzheim
Mi 23.11. 16.30 Uhr in der Pfarrkirche Weilheim
Mi 30.11. 16.30 Uhr in der Pfarrkirche Wittesheim
Für die Kommunionkinder verpflichtend!

Medition als Lebenshilfe
Ruhe, Stille und Einkehr, Wecken der Selbstheilungskräfte 
durch Körperübungen in der Tradition von Qi Gong, Übungen 
zur Spannungsregulierung , Einführung und Einübung in der 
Meditation.
Termine: 5 Montage jeweils um 19.30. Uhr im Haus St. Wal-
burg / oberer Saal
14. November / 21. November / 28. November / 05. Dezem-
ber / 12. Dezember
Die Teilnahme ist kostenlos. Kommen Sie in bequemer, warmer 
Kleidung und bringen Sie warme Socken und eine Wolldecke 
mit. Die Abfolge der Abende stellt eine Einheit dar. Eine regel-
mäßige Teilnahme ist erwünscht.
Leitung: Johanna und Franz Krebs, Monheim

Zur Autorenlesung mit Herrn Johann Enderle aus Rehau
sind alle Interessierten recht herzlich eingeladen.
Herr Enderle wird in Auszügen aus seinem Buch –
„Durch den Steppensand des Lebens“
lesen.
Termine: Dienstag 15. November 2016
Um 19.30 Uhr im Haus St. Walburg.
Der Eintritt ist frei.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde
Gottesdienste
6.11. 9 Uhr Peterskapelle
(Reformationsfest)
16.11. 15 Uhr Peterskapelle
(Buß- und Bettag, mit Abendmahl)
Am 1. Advent, dem 27.11., findet um 17 Uhr in Büttelbronn eine 
musikalische Andacht statt.
Sonntagstreff
Nach den Gottesdiensten laden wir herzlich zum „Kirchenkaf-
fee“ ins Haus Martin Luther ein.
Kindergottesdienst
13.11. 10.30 Uhr Haus Martin Luther
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Das Bild entstand beim letzten Kindergottesdienst mit Manuela 
Seel. Betreut werden die Kinder auch von Ingrid Eicher.

Tanzen für Frauen
7.11. 19.30 Uhr Haus Martin Luther
21.11. 19.30 Uhr Haus Martin Luther
Seniorennachmittag
10.11. 14 Uhr Haus Martin Luther

Vereine und Verbände
Ambulanter Krankenpflegeverein
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2016
Die Jahreshauptversammlung findet am Mittwoch, 16. Novem-
ber 2016, um 18.00 Uhr im Haus St. Walburg, in Monheim statt.

Tagesordnung:
  1. Eröffnung und Begrüßung
  2. Genehmigung der Tagesordnung
  3. Geistliches Wort
  4. Gedenken an verstorbene Mitglieder
  5. Protokoll der letzten
     Jahreshauptversammlung / Genehmigung
  6. Kassenbericht durch den Kassier /
      Entlastung der Vorstandschaft
 7. Bericht zur Caritas-Sozialstation
 8. Krankenpflegeverein Tagmersheim / Rögling
 9. Sonstiges, Wünsche, Anträge

Alle Mitglieder und interessierte Mitbürger sind herzlich einge-
laden, über eine rege Teilnahme würde sich die Vorstandschaft 
sehr freuen.

Thomas Rieger, Diakon
1. Vorsitzender

Kolpingsfamilie Monheim
Viele, überwiegend jüngere Gäste 
gestalteten mit Kolping ihre ganz 
persönliche Einkaufstasche
Die Vereinigung für Gewerbe und Handel in Monheim (Pro-
GeMo e.V.) wollte beim diesjährigen Schärtlesmarkt darauf 
aufmerksam machen und beweisen, dass man zum Einkaufen 
nicht zwingend auf unpersönliche und umweltbelastende Pla-
stiktüten zurückgreifen muss. 

So konnte sich jeder am Sonntag, den 23. Oktober im Kreuzwirt 
- Haus der Kultur eine eigene, individuelle Einkaufstasche aus 
natürlichen Rohstoffen zusammenstellen und diese nach Her-
zenslust bemalen, bestempeln oder anderweitig gestalten.

Nachdem diese Aktion wieder ganz im Sinne unseres seligen 
Gesellenvaters, Adolph Kolping war, hat sich die Monheimer 
Kolpingsfamilie natürlich gerne daran beteiligt. Wir danken 
allen, die sich am Marktsonntag eingebracht haben und ins-
besondere viele Kinder beim begeisterten Gestalten ihrer eige-
nen, künstlerischen Meisterwerke unterstützten. Eine wirklich 
schöne und interessante Aktion im neuen Gemeinschaftshaus 
ist da unserer örtlichen Werbegemeinschaft wieder eingefallen 
- super!
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Veranstaltungskalender

 

 
Datum Uhrzeit Verein Veranstaltung Ort 
November     
Do.  03. 14:30 VDK Ortsverband Monheim Stammtisch Café Wenninger 

Do. 03. 19:00 Imkerverein Monheim Vortrag über Arbeitssicherheit 
bei der Imkerei Lehrbienenstand 

Fr. 04. 20:00 Stadt Monheim Bürgerversammlung 
Wittesheim GH Strauß 

Sa. 05. 10:00-12:00 Kolping Monheim Altkleider-/Altpapierabgabe Anwesen Meyer, 
Treuchtlinger Str. 

Sa. 05. 15:00 SPD Ortsverein 50-Jahr-Feier Foyer Stadthalle 
Sa.  05. 17:00 Pfarrgemeinde Weilheim St. Martins-Umzug Weilheim Kirche+Alte Schule 
Mo. 07. 19:30 Tennisclub Monheim e. V.  Mitgliederversammlung Tennisheim 
Mo. 07. 20:00 Stadt Monheim Bürgerversammlung Ried Feuerwehrhaus 
Di. 08. 18:30 Rheuma-Liga Medizinisches QI GONG Haus des Gastes 

Mi. 09. 14:00 SoMit e. V.  Wanderung um Buchdorf 
Kloster-Pferde-neue Heimat 

TP: Café Eisenwinter, 
Buchdorf 

Do. 10. 17:30 Kindergarten Monheim St. Martins-Umzug Kirche u. Innenstadt 
Fr. 11. 19:00 FG Gailachia Faschingsauftakt Innenhof Kreuzwirt 
Sa. 12. 13:00 TSV Turnen 3. Bundesliga Sporthalle 
Sa. 12. 18:00 TSV Turnen 1. Bundesliga Sporthalle 
So. 13. 10:00 Volkstrauertag Gottesdienst u. Friedhofsgang  

Mo. 14. 19:00 Stadt Monheim Redaktionsbeiträge 
Stadtzeitung Foyer Stadthalle 

Mo.  14. 19:30 Gartenbauverein Monheim Jahreshauptversammlung Schützenheim 
Mo. 14. 19:30 Pfarrei Monheim Meditation als Lebenshilfe Haus St. Walburg 
Mo. 14. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 
Di. 15. 18:30 Rheuma-Liga Medizinisches QI GONG Haus des Gastes 
Di. 15. 19:00 Liederberger Traditionsverein Defi-Einweisung Schafstadl 
Di. 15. 19:30 Kath. Frauenbund Autorenlesung Johann Enderle Haus St. Walburg 

Mi. 16. 18:00 Ambulanter 
Krankenpflegeverein Jahreshauptversammlung Haus St. Walburg 

Mi. 16. 20:00 Stadt Monheim Bürgerversammlung Weilheim GH Rosenwirth 
Do. 17. 14:00 Pfarrei Monheim Seniorennachmittag Haus St. Walburg 

Do. 17. 20:00 Stadt Monheim Bürgerversammlung 
Liederberg Schafstadel 

Sa. 19. 14:00 
19:30 Kolping Monheim Theater Stadthalle 

So.  20. 11:00 Kolping Monheim Frühschoppen Vereinsraum Kolping 
Kreuzwirt 

Mo. 21.. 19:30 Pfarrei Monheim Meditation als Lebenshilfe Haus St. Walburg 
Mo. 21. 20:00 Stadt Monheim Bürgerversammlung Monheim Schützenheim 
Di. 22. 18:30 Rheuma-Liga Medizinisches QI GONG Haus des Gastes 
Fr. 25. 19:30 VGF Wittesheim Theater-Vorstellung GH Strauß 

Sa.. 26. 14:00 VGF Wittesheim Theater-Vorstellung  
(Kinder- u. Seniorenvorstellung) GH Strauß 

Sa. 26. 14:00 Kolping Monheim Adventskranzbinden Vereinsraum Kolping 
Kreuzwirt 

Sa. 26. 19:30 Kolping Monheim Theater Stadthalle 
So. 27. 17:00 Liederkranz Monheim Adventskonzert Stadtpfarrkirche 
So. 27. 19:30 VGF Wittesheim Theater-Vorstellung GH Strauß 
Mo. 28. 19:30 Pfarrei Monheim Meditation als Lebenshilfe Haus St. Walburg 
Mo. 28. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 
Di. 29. 18:30 Rheuma-Liga Medizinisches QI GONG Haus des Gastes 
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Ergänzende Informationen zu unmittelbar 
anstehenden Terminen
05. November (Sa.):
Frauenbegegnungstag in Weißenburg
„Togo - ein Land in Afrika“
Infos/ Anmeldung bei Hedi Blank

13. November (So.):
Volkstrauertag (Gottesdienst mit Friedhofsgang)
TP: 09:45 Uhr an der Walburga-Statue

19. und 26. November (Sa.):
Theateraufführungen in der Stadthalle
(siehe eigene Anzeige)

jeweils am So.-Abend:
Wintersport-/ Hallenprogramm in der Schulturnhalle
ab 17:30 Uhr: Hallen-Fußball
ab 19:00 Uhr: Badminton (Bitte Schläger mitbringen.)

Weitere Informationen und Termine bitte wieder unserem (Goo-
gle-) Kalender sowie den WhatsApp-Nachrichten entnehmen – 
Danke.

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme und verbleiben mit 
den besten Grüßen - Treu Kolping!

Kolpingsfamilie Monheim
Internet: www.kolping-monheim.de
Mail: info@kolping-monheim.de

LG Warching
Laufserie 2016: Rainer „Lauf am Lech“, 
23.10.2016

Beim ersten Lauf der diesjährigen Jedermannlaufserie führte 
die Strecke in Rain traditionell am Lech entlang.
Für die LG Warching waren bei kaltem aber trockenem Wetter 
19 LäuferInnen und 4 Jugendliche am Start.
Schnellster Vereinsläufer auf der 10 km langen Strecke war 
diesmal Lucas Leinfelder, der in 42:09 Min. das Ziel erreichte. 
Ihm folgten Thomas Kreppold und Günther Kitzinger auf den 
Plätzen zwei und drei. In Abwesenheit von Theresa Wild war 
Anna Ferber bei den Damen am schnellsten. Carola Wild und 
Gerdi Ferber folgten ihr auf den weiteren Plätzen.
Die Damen konnten auch sehr gute Altersklassen-Platzie-
rungen erreichen. So wurde Gerdi Ferber erste in ihrer Alters-
klasse, Carola Wild wurde zweite.
Franz Kelz, der letzte Woche seinen 70. Geburtstag feierte, 
kam als erster seiner Altersklasse in Ziel!
Bei den Jugendlichen war Jacob Schneider schnellster Läufer. 
Er absolvierte die Kurzstrecke in 15:51 Minuten.
Ergebnisse:
(CL)

Schützengesellschaft 1858 Monheim e.V.
Karel Kuba und Laura Schröttle sind die neuen 
Könige von Monheim 2016
Mit dem Eröffnungsschießen am 09.09.2016 durch die amtie-
renden Könige Andreas Pfeifer und Peter Enhuber begann das 
traditionelle König- und Sauschießen.

Andreas Pfeifer, Peter Enhuber
44 Mitglieder kämpften an mehreren Schießtagen neben der 
Königswürde auch um die Sauscheibe, den Serienpreis und 
den Schmiedt-Ehren-Pokal.
Am Freitag, 14.10.16 wurden mit 12 Salutschüssen die neuen 
Könige angekündigt. War es doch wieder spannend, da 
die Schüsse für die Königswürde nicht angezeigt wurden. 
Zunächst gab Alfred Neuwirth die neue Jugendkönigin Laura 
Schröttle bekannt, die einen 182,4 Teiler schoss. Spannend 
wurde es bei den Schützen, nachdem 10 Personen eine Einla-
dung erhielten mit dem Hinweis, dass sie evtl. Schützenkönig 
sein könnten. Nach Verlesen der Namen von Platz 10 zu Platz 
1 durfte mit dem Jugendtrainer Karel Kuba, dem neuen König, 
der einen hervorragenden 9,4-Teiler erzielte, mit einem Glas 
Sekt angestoßen werden.

Am Samstag fand die Königsproklamation statt. Peter Enhuber 
als bisher amtierender Jugendkönig durfte der neuen Jugend-
königin Laura Schröttle die Jugendkönigsketteüberreichen. 
Vorstand Neuwirth überreichte mit den herzlichsten Glückwün-
schen noch die neue Jugendkönigsscheibe. Wurstkönig und 
damit den 2. Platz erreichte Luca Mihatsch, der hierfür eine 
Wurstkette mit einer großen Breze erhielt. Auf Platz 3 folgte 
Peter Enhuber.

P3 P2



11 Ausgabe 22/16

Der bisherige König Andreas Pfeifer überreichte als letzte 
Amtshandlung die prachtvolle Schützenkette an den neuen 
Schützenkönig Karel Kuba. Vorstand Neuwirth gratulierte Karel 
sehr herzlich zur Königswürde und übergab ihm die Königs-
scheibe, die wie jedes Jahr mit einer Ansicht von Monheim 
bemalen wurde. Wurstkönig wurde Matthias Meir mit einem 
15,6-Teiler. Auf Platz 3 folgte Andreas Pfeifer.

Den „Schmiedt-Ehrenpokal“, der mit einem Geldpreis verbun-
den ist, gewann Daniel Kowalzik mit einem 11,7-Teiler. Platz 
2 erreichte Armin Strobl (17,7-Teiler) vor Jane Nigel (23-Teiler).

Die Serienwertung gewann mit der absoluten Ringzahl von 100 
Ringen Niklas Nigel vor Jens Christ mit 98 Ringen und Julian 
Fischer mit 96 Ringen.

Sehr begehrt war die Sauscheibe, versuchte doch jeder mit 
mehrmaligem Nachkauf auch ein sehr gutes Blattl zu erzielen. 
Gewonnen hat letztendlich die Sauscheibe die neue Jugendkö-
nigin Laura Schröttle mit einem 18,6-Teiler. Dies ist einmalig in 
der Vereinsgeschichte. 
Die schöne handbemalte Scheibe nahm Laura vom Schützen-
meister mit Freude entgegen. Auf den 2. Platz kam Jens Christ 
mit einem 21,9 -Teiler vor Julian Fischer als Dritter mit einem 
25-Teiler und Daniel Kowalzik auf Platz 4 mit einem 25,6-Teiler; 
sie durften sich über ein großes Stück geräucherten Schinken 
oder einen Magenpresssack freuen. Jeder weitere Schütze 
erhielt noch ein Wurstpaket.

Laura Schröttle, SM Alfred Neuwirth

Daniel Kowalzik, Niklas Nigel, Luca Mihatsch, Laura Schröttle, 
Karel Kuba, Matthias Meir
Vorstand Neuwirth gratulierte nochmals allen Preisträgern, 
bedankte sich bei sämtlichen Helfern und wünschte einen 
gemütlichen Kirchweihsamstag und ein schönes Kirchweih-
Wochenende.

Oktoberfest-Landesschießen 2016

Auch dieses Jahr fuhren ein paar Monheimer Schützen zum 
Oktoberfest. Nicht „nur“ um zu feiern, sondern um am traditi-
onellen Landesschießen teilzunehmen. An diesem Preisschie-
ßen nehmen jedes Jahr mehrere tausend Schützen aus ganz 
Deutschland teil. Als Hauptpreis winkt die Königswürde des 
bayerischen Schützenkönigs, aber auch hohe Geldpreise.
Die Busfahrt wurde vom Schützengau Donau-Ries organi-
siert. Es ging sehr früh los, damit man als einer der ersten am 
Schießstand ist. Nach einem kleinen Fußmarsch, vom Buspark-
platz aus ging es um 10 Uhr ins Schützenzelt, welches sich 
gleich neben der Bavaria befindet. Nach einer kurzen Anmel-
dung ging es auch schon an den Schießstand. Als alle ihren 
letzten Schuss gemacht hatten wurde das Gepäck verstaut und 
man konnte zum „gemütlichen“ Teil übergehen.
Auf der Empore im Schützenzelt wurden die vorher geleisteten 
Ergebnisse recht stark diskutiert und mit einem Getränk auf die 
tolle Leistung angestoßen. Mit einem kleinen Bummel durch 
das Oktoberfest wurde der Nachmittag verbracht, bevor man 
am Abend zur Heimfahrt antrat.
Eine Top Platzierung blieb den Monheimer Schützen dieses 
Jahr verwehrt, aber mit dem gewonnenen Preisgeld konnten 
einige ihre „Zeche“ auf dem Oktoberfest begleichen. Zusam-
men mit den Schützen des Schützengaus Donau-Ries wurde 
der 7. Platz in der Meistbeteiligung erreicht und der fünfte Platz 
mit der Luftgewehr Mannschaft. Auch nächstes Jahr planen die 
Monheimer Schützen an der Gaubusfahrt teilzunehmen und um 
die Würde des bayerischen Landeskönigs mitzuschießen.

TSV Monheim 1895 e.V.
Turnen
Monheim verliert trotz ansprechender Leistung

Gut geturnt, aber dennoch verloren-die Mannschaft des TSV 
Monheim
Es war der erwartet schwere Gegner für den TSV Monheim. 
Doch am Ende mussten sich die Jurastädter trotz der deut-
lichen 18:64- Niederlage gegen den MTV Stuttgart keine Vor-
würfe machen, da sie einen Wettkampf mit wesentlich weniger 
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Fehlern als noch vergangene Woche zeigten. Wieder einmal 
war die personelle Situation beim Tabellenletzten angespannt. 
Zwar meldete sich Tobias Radoi nach überstandener Krankheit 
im Team zurück, doch hatte es dieses Mal mit Florian Lindner 
ausgerechnet Monheims besten einheimischen Mehrkämpfer 
erwischt. Mit einer ausgeglichenen Teamleistung konnten die 
anderen Monheimer Turner den Ausfall teilweise kompensie-
ren. Bis zur Pause hielt sich der Rückstand mit 11:28 deshalb 
auch einigermaßen in Grenzen. Am Sprung, Barren und Reck 
drehte Stuttgart dann richtig auf und zog somit recht deut-
lich davon. Allen voran die starken Alexey Rostov (22 Punkte) 
und Alexander Maier (16 Punkte) trugen einen wesentlichen 
Anteil zum Sieg des MTV Stuttgart bei. Mit ebenfalls 16 Punk-
ten glänzte der Brite Dominick Cunningham für die Monheimer 
und empfahl sich damit für die entscheidenden Wettkämpfe im 
November.

Verein zur Gestaltung der Freizeit
Wenn einer eine Reise tut….

Schon bald werden die Akteure der Laienspielgruppe des VGF 
Wittesheim wieder die Bühne betreten und die äußerst lustige 
Komödie „Wenn einer eine Reise tut….“ (von Erfolgsautorin 
Regina Rösch) an folgenden Tagen im Gasthaus Strauß zur 
Aufführung bringen:
•	 Freitag,	25.	November	2016	-	19:30	Uhr
•	 Samstag,	 26.	 November	 2016	 -	 14:00	 Uhr	 (Kinder-	 und	

Seniorenvorstellung - Eintritt 3,00 Euro)
•	 Sonntag,	27.	November	2016	-	19:30	Uhr

•	 Freitag,	02.	Dezember	2016	-	19:30	Uhr
•	 Samstag,	03.	Dezember	2016	-	19:30	Uhr
•	 Sonntag,	04.	Dezember	2016	-	19:30	Uhr

Die Tickets für die Abendvorstellungen kosten (ob jung - ob alt) 
einheitlich 6,00 Euro. Obwohl die Termine für die Aufführungen 
erst seit kurzem feststehen, hat die Mundpropaganda dazu bei-
getragen, dass es für die Abendvorstellungen nur noch wenige 
Restkarten gibt. Dies tut uns schrecklich leid. Greifen Sie daher 
ganz schnell zum Hörer, wenn Sie dabei sein möchten, was 
„Schweine“ alles anrichten können.
Unter der Tel.-Nr. 09091/3556 nimmt Familie Hans und Petra 
Glaß gerne Ihre Kartenwünsche bzw. Platzreservierung ent-
gegen. Die Sitzplatzanordnung können Sie im Internet unter: 
www.vgf-homepage.com und der Rubrik „Theater“ einsehen.

Zur Handlung:
Zwanzig Jahre lang sind Oswald und sein Freund Emil gemein-
sam drei Wochen zum Kururlaub nach Bad Füssing gefahren. 
Nach dem Motto „Morgens Fango, abends Tango“ erholten 
sich die beiden jedes Jahr in einem anderen Kurhaus vom 
Stress des Alltags. Doch dann begehen sie den Fehler ihres 
Lebens: Sie schaffen ihre Schweine ab! 

Die genügsamen Ehefrauen, die bislang ohne zu murren 
zuhause die fünf Schweine versorgt haben, wollen plötzlich mit 
in den Urlaub fahren.
Von dieser Idee sind Oswald und Emil alles andere als begeis-
tert. Nach einer Woche Kururlaub stellen die Männer fest, dass 
es mit ihrer Erholung keineswegs klappt. Doch auch die beiden 
Ehefrauen Helga und Betty sind enttäuscht, hatte man sich eine 
Kur doch wesentlich spannender vorgestellt. Als dann bei einer 
Frischfleischlieferung zwei „saftige Rippchen“ erscheinen, 
mit denen sich Oswald und Emil eine Besserung ihrer Leiden 
durchaus vorstellen können, schlagen sie selbstlos und auf-
opferungsvoll ihren Ehefrauen vor, sich für die restliche Dauer 
der Kur zu trennen. Schließlich will man für seine geliebten Gat-
tinnen nur das Beste!!
Die Damen willigen letztendlich ein und Oswald und Emil sind 
am Ziel ihrer Träume. Ein „Date“ mit Chantal und Jacqueline. 
Endlich verläuft die Kur so ganz nach dem Geschmack der 
Herren. Doch Helga und Betty durchschauen den Plan und 
holen zu einem kreativen Gegenschlag aus.

Die Darsteller und ihre Rollen:
Oswald Krause, Feuerwehrkommandant (Ludwig Hirsch-
beck)
Helga Krause, Ehefrau (Gabi Sandner)
Emil Lautenschläger, Feuerwehrmann und Freund von Emil 
(Norbert Meyer)
Betty Lautenschläger, Ehefrau (Martina Rosenwirth)
Max Kaiser, Feuerwehrmann und Freund von Oswald und Emil 
(Michael Luderschmid)
Marie Jungbauer, Nachbarin (Christine Scheuenpflug)
Ferdinand van Cartier, Kurgast und Heiratsschwindler (Tho-
mas Luderschmid)
Adalbert Baron von und zu Stadelhofen, Freund von Fer-
dinand (Andreas Wild)
Chantal Obermaier, Kurgast (Gertrud Burgetsmeier)
Jacqueline Niedermüller, Kurgast (Julia Sandner)
Harry Gruber, Masseur (Andreas Rosenwirth)
Susi Weber, Masseuse (Elke Sandner)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und versprechen Ihnen einen 
äußerst unterhaltsamen Abend.
Die Laienspielgruppe des VGF Wittesheim

Historisches
Das Brauereigewerbe in Monheim
Wann in Monheim die erste Brauerei entstand, ist nicht bekannt. 
Es ist jedoch anzunehmen, dass dies in der Blütezeit des Klo-
sters geschah. Erstmals wird das Brauereigewerbe in der 
Zeit erwähnt, in der die Oettinger Lehensherren von Monheim 
waren (1329 – 1361). Monheim erhielt damals durch die Oettin-
ger das Recht eingeräumt oder bestätigt, Bier zu brauen, aller-
dings unter der einschränkenden Auflage, dass „der Kessel in 
der Woche nur 3 Stunden mit Bier erwallen darf“. Es durfte also 
wöchentlich nur ein Sud Bier gebraut werden.
Zu jeder Brauerei gehörte eine Gast- oder Schankwirtschaft. In 
der Regel stellte der Brauer nur das Bier her, dass er in seinem 
eigenen Schankraum benötigte. Den Brauern oblag auch die 
Beherbergung der Durchreisenden. Sie zählten einmal zu den 
einkommensstärksten Bürgern der Stadt, denen zusammen 
mehr als die Hälfte der in Monheim landwirtschaftlich genutzten 
Grundfläche gehörte.
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Wie aus den Aufzeichnungen im Stadtarchiv zu ersehen ist, 
gab es in Monheim kurz vor dem Dreißigjährigen Krieg 10 
Brauereien und zwar die Brauereien:
„Zur Sonne“, Hs.Nr. 177
„Zum Löwen“, Hs.Nr. 14
„Zum Hirschen“, Hs.Nr. 27
„Zum Bären“, Hs.Nr. 28
„Zur Krone“, Hs.Nr. 29
„Zum Ochsen“, Hs.Nr. 42
„Zur Rose“, Hs.Nr. 45 (Rathaus)
„Zum Kreuz“, Hs.Nr. 47
und außerdem noch je eine Brauerei im Anwesen Nr. 33 (Apo-
theke) und im Anwesen Nr. 39 (Sparkasse).
Um das Jahr 1700 kam noch die kurfürstliche Weißbierbrauerei 
im Anwesen Nr. 188 ½ (Forstamt) hinzu. Auch von der Lamm-
wirtschaft ist eine Braugerechtigkeit erwähnt. Sie tritt jedoch 
sonst nicht als Brauerei sondern nur als Tafernwirtschaft in 
Erscheinung. Die kurfürstliche Weißbierbrauerei stellte nach 
knapp 50-jährigem Bestehen ihren Betrieb wieder ein. In dem 
Gebäude wurde das Kastenamt, späteres Rentamt, und nach 
diesem das Forstamt untergebracht. Ursprünglich befand sich 
das Forstamt und das Kastenamt in Haus-Nr. 20 (Roßkopf) an 
der Jahnstraße.
Die Brauerei im Anwesen Nr. 33 – nach dem Bierumsatz län-
gere Zeit die höchstbesteuerte – stellte schon 1689 bei einem 
Besitzwechsel ihren Braubetrieb ein und ist von dieser Zeit an 
bis zum Jahre 1764 als Wirtschaft „Zum golden Baum“ in der 
Steuerbeschreibung zu finden.
Die Brauereien „Zum schwarzen Adler“ (Nr. 39), „Zur Rose“ 
und Zum Ochsen“, gingen zwischen 1720 und 1727 ein. Sie 
waren von dieser Zeit an im Besitz der Juden.
Die Brauerei „Zum Bären“ ist 1762 noch als solche erwähnt. 
Sie scheint jedoch im Jahre 1790 eingegangen zu sein und ist 
zwischen 1804 und 1808 an die Brauerei „Zur Krone“ überge-
gangen. Letztere und die Brauerei „Zum Hirschen“ – diese bei 
Besitzwechsel – haben um die Wende vom 19. zum 20. Jahr-
hundert den Brauereibetrieb eingestellt.
Von den noch übriggebliebenen Brauereien stellten die „Zur 
Sonne“ im Jahre 1903 und die „Zum Kreuz“ und „Zum Löwen“ 
im Jahre 1915 den Brauereibetrieb ein. An einen Teil der ehe-
maligen Brauereien erinnern heute noch die in den betref-
fenden Anwesen betriebenen Gastwirtschaften.
Wie aus vorstehendem zu ersehen ist, handelt es sich bei den 
Brauereien durchwegs um kleine Brauereien, die in der Regel 
nur den Bierbedarf für ihre eigenen Schankstätten brauten. 
Über die Menge des von ihnen gebrauten Bieres gibt ein Magi-
stratsbericht vom 31. Januar 1622 Aufschluss. Nach diesem 
Bericht haben die Brauer untereinander, wie folgt geregelt, wel-
che Menge an braunem Bier sie für den folgenden Sommer auf 
Vorrat sieden wollen:
Hans Peurlein   80 Eimer
Jörg Diedelmann   80 Eimer
Endres Kirchmeier  80 Eimer
Leonhard Heinle und
Leonhard Kratzer zusammen   120 Eimer

Wie diese Vereinbarung weiter besagte, „sollen die anderen 
Bräuer, die weißes Bier brauen, bis dieses ausgeschenkt ist, 
in Ruhe stehen. Der Wirt Hakel, der solches ausschenkt, das 
er von auswärts bezieht, soll dies bleiben lassen, oder wie die 
anderen, die Stadt auch mit braunem Bier versehen.“

Fortsetzung folgt !

Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim

Theo Schmiedt, Archivpfleger

Sonstige Mitteilungen

Beim Dämmerschoppen ...
Rudolph Hanke
Finkenweg 11
86653 Monheim

erklärte unser bester Freund: „Die nächste Eiszeit kommt 
bestimmt!“
„Was du nicht sagst“, das Gesicht meines Nachbarn war ein 
einziges Fragezeichen; „und wann soll das soweit sein?“
„Nächste Woche um Vier? Oder nächstes Jahr, erleben wir so 
etwas noch?“, frotzelte mein Vis-à-Vis. „Ganz einfach“, erklärte 
Nörelmann, „laut Statistik in sechzigtausend Jahren.“
„Sehr tröstlich“, stellte mein Nachbar fest, „dann brauche ich 
mir morgen keine Sezial-Eiszeit-Kleidung zu kaufen.“
„Aber woher wissen die Statistiker das Datum?“, mein Vis-à-Vis 
war neugierig.
 „Nun, das sind Geologen und die schauen sich die Erdschich-
ten genau an und dann wissen sie eben, wann die verschie-
denen Eiszeiten stattfanden“, dozierte der Nörgler. „Aha“, 
staunte mein Vis-à-Vis, „und wann war die letzte?“
„Vor circa zehntausend Jahren endete sie.“
„Nach-Eiszeit“, sinnierte mein Nachbar, „und deshalb wird es 
immer wärmer.“
„Genau“, bestätigte unser bester Freund. „Demnach wären“, so 
mein Vis-à-Vis, „CO-2 und andere Gase, die wir produzieren, 
am Klimawandel gar nicht schuld.“
„Nur zum Teil“, unser kluger Diskussionsleiter hatte sich auf 
den Abend gut vorbereitet, „da kommt viel zusammen: die 
Gase, Vulkanausbrüche, Nach-Eiszeit und anderes.“
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„Also bleibt uns nach wie vor die Reduzierung der schädlichen 
Gase, um die Erwärmung in Grenzen zu halten, ansonsten 
müssen wir uns halt weniger warm anziehen“, mein Vis-à-Vis 
war pragmatisch.

„Abgesehen von der Erwärmung sollten wir unseren blauen 
Planeten pfleglich behandeln, denn auch wir wollen schließlich 
sauberes Wasser trinken, gute Luft atmen, unbelastetes Fleisch 
und saubere Pflanzen essen können“,

meint Ihr Dämmerschöppler

Rudolph Hanke

Alte Traditionen wieder beleben - 
Kirchweihmontag im Seniorenheim
Alte Traditionen wieder beleben - Kirchweihmontag im Senio-
renheim
Musik, gute Laune und frische Kirchweihküchle… sind die 
Zutaten die man für ein gelungenes Kirchweihfest benötigt. 
Ganz nach altem Brauch feierten die Senioren des Donau-Ries 
Seniorenheims, Monheim am 17. Oktober den Kirchweihmon-
tag. Heini Großmann spielte zum Tanz auf. Bekannte Melodien 
aus Schlager und volkstümlicher Musik, luden zum Tanzen, 
Schunkeln und Mitsingen ein. Hausgemachte Küchle, Kaffee 
und frischer Zwiebelkuchen verwöhnten die Bewohner und 
Besucher an diesem Nachmittag.

Die Donauwörther Straße 
in historischen Bildern
Zeitgleich mit der Fertigstellung der neu gestalteten Donau-
wörther Straße in Monheim ist auch die Broschüre über die alte 
Donauwörther Straße fertig geworden.

Der Initiator des Projekts, Herr Rudolph Hanke, Seniorchef der 
Firma Hama, hat das 1. Exemplar nun an Bürgermeister Pfef-
ferer übergeben.
Im Hintergrund ist die neugestaltete Straße zu sehen. Mit dabei 
war Dr. Dieter Reng, der die historischen Bilder zusammenge-
tragen und die Broschüre erstellt hat.

Mit seiner Frau Jutta hat Dr. Reng bei den Monheimer Bürgern 
viele alte Fotoalben durchsucht und über 100 Bilder zusam-
mengestellt. Sie zeigen Häuser und Ansichten der Donau-
wörther Straße, die zum Teil über 100 Jahre alt sind. Die Fotos 
wurden bereits vor 3 Wochen auf einer eigenen Ausstellung auf 
der ProMo 2016 gezeigt und die Schau war ein richtiger Publi-
kummagnet (die Donauwörther Zeitung berichtete).

Nun sind diese alten Ansichten in einer eigenen Broschüre 
zusammengefaßt und werden zum Verkauf angeboten.
Eine ähnliche Broschüre gab es bereits 2012 zur Neueröffnung 
der Neuburger Straße.
Ein Nachdruck davon ist auch wieder erhältlich.

Die neue Broschüre zeigt bisher nie veröffentlichte Darstel-
lungen ehemaliger Häuser und Straßenszenen aus den letzten 
100 Jahren. Nur wenige ältere Monheimer Bürger können sich 
noch teilweise erinnern, wie die Donauwörther Straße früher 
ausgesehen
hat.

Dabei sind die beiden Gasthöfe „“Zum Löwen“ und „Zur 
Sonne“ die markantesten Gebäude am Beginn der Donau-
wörther Straße.
Sie waren über Jahrhunderte für die Reisenden mit Pferd und 
Kutsche auf der Straße von Augsburg nach Nürnberg ein wich-
tiger Halte- und Rastplatz.

Auch die Thurn- und Taxis`sche Post mit den gelben Postkut-
schen hatte dort eine eigene Zwischenstation zum Pferdewech-
sel eingerichtet.
Reste des „Kuppelstadels“ waren im Gasthof „Zum Löwen“ 
noch bis ca. 1960 vorhanden.
Neben diesen beiden Gebäuden sind in der Broschüre noch 
mehrere weitere interessante Gebäude abgebildet.

Die Broschüre ist bei Schreibwaren Reiner sowie der Raiffei-
senbank und der Sparkasse zum Preis von 12,— Euro erhält-
lich. Die Broschüre eignet sich gut als Weihnachtsgeschenk für 
Monheimer, Freunde und ehemalige Monheimer.
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